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Mitgliederversammlung des 
 

DIRK – Deutscher Investor Relations Verband e.V. 
 

auf Einladung der 
 

Hannover Rück SE 
 

in Hannover 
 
 
 
 
 
 
 
Donnerstag, 30. September 2021 
 
 
16:00 Uhr  Treffpunkt / Registrierung 

Hannover Rück SE 
Karl-Wiechert-Allee 57 
30625 Hannover 

    
16:15 – 16:30 Uhr Abfahrt Shuttles zum Zoo (Anmeldung über die Registrierung  

erforderlich) 
 

17:15 – 18:45 Uhr Führung durch den Zoo 
Scout-Tour mit anschließender Eisbärenfütterung 

 
ab 19:00 Uhr   Abendveranstaltung / Registrierung 
   Festscheune 

Erlebnis-Zoo Hannover 
Adenauerallee 1 
30175 Hannover 

 
19:30 Uhr  Begrüßung durch den Gastgeber 
   Karl Steinle, Hannover Rück SE 
 
ca. 23:30 Uhr  Ende der Abendveranstaltung 
 
   Shuttles zurück zu den Hotels (ab ca. 22:30 Uhr) 
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Mitgliederversammlung des 
 

DIRK – Deutscher Investor Relations Verband e.V. 
 

auf Einladung der 
 

Hannover Rück SE 
Karl-Wiechert-Allee 57 

30625 Hannover 
 
 

Programm / Tagesordnung 
 
 
 
Freitag, 1. Oktober 2021 
 
08:00 – 09:00 Uhr Eintreffen der Teilnehmer / Registrierung 
  
 Ort: 

Hannover Rück SE 
Karl-Wiechert-Allee 57 
30625 Hannover 

 
09:00 Uhr Begrüßung 
 (Auditorium) 

• Dr. Michael Pickel, Vorstand Schaden-Rückversicherung, 
Hannover Rück SE 

• Kay Bommer, DIRK-Geschäftsführer 
 

09:15 – 09:45 Uhr Bericht aus Frankfurt 
 (Auditorium) 

• Kay Bommer, DIRK-Geschäftsführer 
Neues vom DIRK  
Vorlage Jahresabschluss / Bericht der Rechnungsprüferin  
Entlastung des Vorstandes  
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09:45 – 10:30 Uhr Die Zukunft der Investor Relations  
 (Auditorium) 
 Vortrag 

• Dr. Martin Steinbach, EY 
Nicht zuletzt hat COVID-19 die IR-Organisation und Investoren-
ansprache vor große Herausforderungen gestellt. Digitale 
Roadshows, Videokonferenzen und virtuelle Hauptversammlungen 
bestimmen seither das Bild in der Finanzkommunikation. Der Vortrag 
beantwortet die Fragen rund um die Zukunft der IR: Wie verändert 
sich die Interaktion und Kommunikation mit Investoren? Wie können 
digitale Formate zukünftig bestmöglich genutzt werden? Was sind die 
erwarteten Veränderungen in der IR-Organisation und im Financial 
Disclosure? 

_________________________________________________________________________ 
 
10:30 – 11:00 Uhr Kaffeepause 
_________________________________________________________________________ 
 
Breakout Sessions I 
 
11:00 – 12:00 Uhr Was sollte IR über Short Seller Attacken wissen –  

Eindrücke aus der Praxis 
 (Auditorium) 

Workshop 

• Bernhard Wolf, VARTA 

• Jobst Honig, Finsbury Glover Hering 
Von überraschenden Angriffen auf Unternehmen durch Leerver-
käufer, sogenannte „Shortseller Attacks“, ist in den Medien häufig zu 
lesen. Doch was sollte gute IR machen, um sich vorzubereiten, 
solange der Himmel noch blau ist und es ja ohnehin nur die anderen 
treffen kann? Und wie reagiert man richtig, wenn man dann auf 
einmal doch selbst angegriffen wird? Die Referenten werden ihre 
Erfahrungen im Umgang mit Shortsellern, vom Angriff bis zum 
Umgang im Alltag, teilen und freuen sich auf einen regen Austausch. 

 
oder  IR- und Analystensicht auf Risiken der Pandemie 
 (Raum 1) 
 Vortrag 

• Prof. Dr. Alexander Bassen, Universität Hamburg 

• Prof. Dr. Kerstin Lopatta, Universität Hamburg 
Die durch die Pandemie ausgelöste Volatilität und zunehmende 
Krisenanfälligkeit der Märkte verändert auch die Kommunikations-
erwartungen von Anlegern. Um einen Einblick in die Bewertungs-
verfahren von Analysten im Rahmen der Covid-19-Krise zu erhalten, 
hat die Sustainable Finance Research Group an der Universität 
Hamburg eine umfangreiche Online-Umfrage durchgeführt, deren 
Ergebnisse die Referenten vorstellen. 
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oder Die Besetzung von Organen börsennotierter Unternehmen nach 
dem Zweiten Führungspositionen-Gesetz (FüPoG II) 

 (Raum 2) 
Vortrag 

• Dr. Axel Hoppe, Fieldfisher 
Das im August 2021 in Kraft getretene FüPoG II bringt eine Reihe von 
wesentlichen Neuerungen mit sich. So müssen z.B. Geschäfts-
führungen börsennotierter und paritätisch mitbestimmter AGs und 
SEs mit mehr als drei Mitgliedern künftig mit mindestens einer Frau 
und einem Mann besetzt sein. Der Referent gibt einen Überblick über 
diese und weitere Neuregelungen, den Zeitpunkt, ab wann sie jeweils 
zu beachten sind sowie die Rechtsfolgen bei ihrer Nichtbeachtung. 

_________________________________________________________________________ 
 
12:00 – 12:15 Uhr Kaffeepause 
_________________________________________________________________________ 
 
Breakout Sessions II 
 
12:15 – 13:15 Uhr Nie gehört? Update EU-Taxonomie und CSRD 
 (Auditorium) 
 Workshop 

• Prof. Dr. Alexander Bassen, Universität Hamburg 

• Prof. Dr. Kerstin Lopatta, Universität Hamburg 

• Oliver Stratmann, LANXESS 
Bereits ab dem 1. Januar 2022 müssen kapitalmarktorientierte 
Unternehmen sowie Banken und Versicherungen mit mehr als 500 
Mitarbeitenden, die bereits nach der NFRD (Richtlinie 2014/95/EU) 
berichten müssen, ebenfalls gemäß der neuen EU-
Taxonomieverordnung berichten. Ab 2023 gilt dieses für die großen 
Unternehmen und wird somit in Deutschland nicht wie bisher ca. 600, 
sondern ca. 15.000 Unternehmen betreffen. Die Referenten stellen 
den aktuellen Zeitplan des Inkrafttretens der Taxonomieverordnungen 
sowie der Corporate Sustainability Reporting Directive (CSRD) vor 
und geben Tipps, wie sich Investor Relations darauf am besten 
vorbereiten kann. 

 
oder  People focus on the rise: Wie sich IR auf die zunehmenden 

Fragen zu Human Capital Management vorbereiten sollte 
(Raum 1) 
Vortrag 

• Frank Gierschmann, hkp/// group 

• Petra Knab-Hägele, hkp/// group 
Human Capital Management (HCM) ist als Thema bei IR noch nicht 
angekommen. Dabei werden neben einem regulären Reporting 
zunehmend auch Anfragen zu Kennzahlen und Sachverhalten über 
People-Themen an IR herangetragen. Investoren suchen hier gezielt 
nach Risiken und Chancen. Basierend auf den Ergebnissen und 
Erkenntnissen einer kürzlich in Zusammenarbeit mit dem DIRK 
veröffentlichten Studie zum HCM-Reporting werden wesentliche 
Trends aufgezeigt und deren Implikationen diskutiert. 
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oder ESG – Sprint, Marathon und wie man Spaß daran hat 
(Raum 2) 
Case Study 

• Dorothee Schultz, Zalando 
Diese Breakout Session ist der Erfahrungsbericht einer ESG-
Managerin auf dem Weg zur erstklassigen Kapitalmarktkommuni-
kation. Er zeigt mögliche Schritte auf, diskutiert die Lawine an 
Standards, Regulierungen, Ratings und internen Herausforderungen, 
die regelmäßig auf ESG-ManagerInnen einprasseln und macht Mut 
zur Freude am Thema. 

________________________________________________________________________ 
 
13:15 – 14:30 Uhr Mittagspause 
_________________________________________________________________________ 
 
14:30 – 15:30 Uhr Frischer Wind für mehr Nachhaltigkeit – die Rolle der 

Aufsichtsräte 
 (Auditorium) 
 Vortrag 

• Prof. Dr. Michael Wolff, Universität Göttingen 

• Dr. Carsten Wundrack, Egon Zehnder  
Aspekte der Nachhaltigkeit spielen bei aktuellen Transformations-
prozessen von Unternehmen eine zunehmend größere Rolle. Der 
Aufsichtsrat nimmt hier eine entscheidende Rolle bei der Umsetzung 
von Nachhaltigkeitsstrategien ein. Vor dem Hintergrund empirischer 
Analysen von mehr als 500 europäischen Börsengesellschaften über 
einen Zeitraum von 10 Jahren wird diskutiert, welche Aufsichtsrats-
charakteristika einen positiven Einfluss auf die Nachhaltigkeit von 
Unternehmen besitzen und welche Schlussfolgerungen daraus für die 
Besetzung von Aufsichtsgremien gezogen werden können. 

_________________________________________________________________________ 
 
15:30 Uhr Ende der Veranstaltung 
_________________________________________________________________________ 


